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AN SÄMTLICHE 
HAUSHALTUNGEN 

Alle machen mit:

Aktion gegen Kippen-Schnippen  
Zigarettenkippen sind das häufigste Abfallprodukt 
in der Natur. Rund 175 Millionen Zigaretten 
rauchen die Deutschen täglich. Zwei von 
drei der anfallenden Kippen werden achtlos 
weggeschnippt. Das sieht nicht nur  
unschön aus, sondern ist vor allem  
ein echtes Müll- und Umweltproblem. 
Denn eine einzige Kippe kann bis zu 
1.000 Liter Wasser vergiften. Deshalb 
gehören Zigarettenkippen immer in  
den Restmüll. Der Bodenseekreis ist  
nun bei der Aktion „kipp it clean“  
dabei und setzt ein Zeichen gegen  
achtloses Kippen-Schnippen.

>>> Mehr dazu auf Seite 3

#kippitclean
#kippenheroes

#fluppenhelden

Alte Matratzen, Möbel, Elektro
großgeräte: Zweimal jährlich können 
private Haushalte im Bodenseekreis 
Sperrmüll abholen lassen - ohne zu-
sätzliche Kosten. Hierzu ist eine An-
meldung beim Abfallwirtschaftsamt 
erforderlich. Ab 2026 werden keine 
Sperrmüllkarten mehr verschickt. Die 
Anmeldung ist bequem und schnell 
über das Spermüll-Portal unter  
www.bodenseekreis.de/sperrmuell-
abholung möglich. 

>>> Mehr dazu auf Seite 2



Sperrmüll anmelden per Mausklick 

Mit wenigen Klicks kann die Sperrmüllabholung beauf-
tragt werden. Abgeholt werden: Sperrmüll (z. B. Sofas, 
Matratzen), Altholz (z. B. Schränke, Bretter, Regale),  
Altmetall (z. B. Fahrräder, Töpfe) und Elektrogroßgeräte 
(z. B. Kühlschränke, Waschmaschinen).

Für die Anmeldung benötigen Sie Ihr Buchungszeichen 
des Abfallwirtschaftsamts Bodenseekreis. Sie finden 
es auf dem Abfallgebührenbescheid oder Ihrer Sperrmüll-
karte 2025. 

 Sobald die Tour des Abfuhrunternehmens geplant ist, 
wird Ihnen der Abholtermin per E-Mail mitgeteilt.  
Im Sperrmüll-Portal ist der Termin ebenfalls zu finden.

 Ergänzungen zu Ihrer Sperrmüll-Anmeldung  
sowie ggf. die Stornierung des Auftrags sind per E-Mail 
an sperrmuell@bodenseekreis.de möglich. 

 Bürgerinnen und Bürger, die gar keine Möglichkeit  
zur Online-Anmeldung haben, erhalten unter  
Tel.: 07541 204-5199 Unterstützung.

Sperrmüll anmelden. So einfach geht es:

1. QR-Code scannen 
oder  

www.bodenseekreis.de/ 
sperrmuell-abholung 

Buchungszeichen
50150
Nachname

2. Buchungszeichen 
und Nachname  

eingeben

3. Sperrmüll-Abholung  
beauftragen

4. Bestätigung kommt 
per E-Mail



Sperrmüll
beauftragen

@

Noch gut? Ab in die Sperrmüllbörse! 

Bevor Sie Ihren Sperrmüll abholen lassen: Schauen 
Sie doch mal, ob noch etwas Brauchbares dabei ist.
In der Sperrmüllbörse des Bodenseekreises 
können gut erhaltene Dinge ganz einfach 
inseriert werden. Gut für andere, gut für die 
Umwelt.
www.bodenseekreis.de/sperrmuell-boerse

Wichtige Hinweise zur Sperrmüll-Abholung
 
•	 Private Haushalte können zweimal pro Jahr Sperrmüll 

abholen lassen oder einmal Sperrmüll abholen lassen 
und einmal anliefern. 

•	 Pro Abholung können bis zu drei Kubikmeter  
(3 x 1 x 1 m) angemeldet werden.

•	 Die angemeldeten Gegenstände dürfen frühestens 
am Vorabend bereitgestellt werden.

•	 Die Abfälle dürfen nicht auf Anhängern bereitgestellt 
oder abgedeckt werden.

•	 Die Gegenstände müssen in den unterschiedlichen 
Material-Fraktionen sortiert bereitgestellt werden 
(Holz, Metall, Elektrogroßgeräte, Sperrmüll).

•	 Die Abholung erfolgt mit unterschiedlichen  
Fahrzeugen und ggf. zu unterschiedlichen Uhrzeiten. 

TIPP
Extra-
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Warum Kippen-Schnippen gar nicht geht

Zigaretten sind voller Giftstoffe 
Rund 4.000 verschiedene Stoffe, wie Arsen, Blei,  
Chrom, Kupfer und Nikotin sind in einer Zigarette  
enthalten. Schon ein leichter Regen wäscht die  
Schadstoffe aus den Kippen heraus und befördert sie  
in den Boden, das Grundwasser und nahe Gewässer.

Zigarettenfilter werden zu Mikroplastik
Sie bestehen meist aus dem Kunststoff Cellulose- 
acetat. Somit sind sie biologisch nicht abbaubar und  
verbleiben dauerhaft als Mikroplastikteilchen in  
der Umwelt. 

Glimmstängel sind brandgefährlich 
In trockenen Sommern können glimmende Zigaretten
kippen verheerende Brände auslösen.

Kippen sind eine Gefahr für Kinder
Bei Kleinkindern kann eine verschluckte Zigaretten- 
kippe bereits zu ernsthaften Vergiftungserscheinungen 
führen. 

Kippen-Schnippen ist verboten 
Das Wegwerfen von Zigarettenkippen stellt eine  
Ordnungswidrigkeit dar und wird mit einer Geldbuße 
geahndet.

Tiere fressen Kippen und verenden
Viele Tiere fressen die Zigarettenkippen und verhungern 
qualvoll mit vollem Magen. 
 
Kippen richtig entsorgen
Für die Entsorgung von Zigarettenkippen gibt es nur eine 
richtige Möglichkeit: Die Restmülltonne. Dort werden 
sie der kontrollierten Verbrennung zugeführt und richten 
keinen Schaden an. 

Und was ist mit E-Zigaretten?
E-Zigaretten und Vapes gehören zum 
Elektroschrott. Überall da, wo sie verkauft 
werden, kann man sie zurückgeben. Eine 
kostenfreie Entsorgung auf den Wertstoff-
höfen ist ebenfalls möglich.  

#kippitclean

Gib Deiner
Kippe ein

KIPP IT CLEAN: Engagierte sammeln Kippen  
In Überlingen setzen 130 ehrenamtlich engagierte 
Bürgerinnen und Bürger ein starkes Zeichen gegen 
die Vermüllung durch Zigarettenkippen. 2024 haben 
sie schätzungsweise 250.000 Kippen aufgelesen und 
sammeln unermüdlich weiter. Auch andere Kommu-
nen machen schon mit. www.kippitclean.de

Machen Sie mit!
Für unterwegs gibt es den neuen Taschenaschen
becher des Bodenseekreises, damit weniger Kippen 
in die Natur, auf die Straße oder sogar in den See ge-
worfen werden.

Der Taschenaschenbecher ist ab August in den 
Rathäusern und Tourist-Informationen des Boden-
seekreises kostenlos erhältlich. Auch im Landrats-
amt in Friedrichshafen ist er an den Infotheken 
erhältlich.
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Altkleider in den Container oder Restmüll?

Seit Anfang des Jahres gilt die neue gesetzliche Pflicht  
zur getrennten Sammlung von Alttextilien gemäß EU- 
Abfallrahmenrichtlinie und Kreislaufwirtschaftsgesetz. Die 
Richtlinie verpflichtet kommunale Entsorger sicherzustel-
len, dass Textilien getrennt abgegeben werden können. 
Da im Bodenseekreis bereits ein etabliertes Sammel-
system existiert, ändert sich für die Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis nichts.  

Wo können Textilien abgegeben werden? 
Auf den drei Entsorgungszentren Überlingen-Füllenwaid, 
Friedrichshafen-Weiherberg, Tettnang-Sputenwinkel 
sowie den 22 Wertstoffhöfen werden Textilien getrennt 
gesammelt. Darüber hinaus bieten karitative Organisa-
tionen Straßensammlungen sowie die Sammlung über 
Altkleidercontainer an. 

Welche Textilien dürfen in den Container? 
Gut erhaltene Kleidung kann wie bisher über Altkleider-
container abgegeben werden. Das gilt auch für Bettlaken, 
Handtücher und Vorhänge. Um die Textilien vor Nässe 
und Schmutz zu schützen, sollten diese in geschlossenen 
Plastiksäcken entsorgt werden. Viele karitative Einrich-
tungen freuen sich über gut erhaltene Kleiderspenden. 
Weitere Informationen dazu stehen in der Regel auch an 
den Containern selbst. Verboten sind Beistellungen und 
wild abgelagerter Müll.

Welche Textilien sollten über den Restmüll 
entsorgt werden?
Stark verschlissene und verschmutzte Textilien wie öl
verschmierte Stücke müssen wie bisher über die Rest
mülltonne entsorgt werden. Eine Entsorgung dieser  
Textilien über die Altkleidercontainer führt im schlimm
sten Fall dazu, dass der übrige Containerinhalt unbrauch-
bar wird und nicht mehr verwendet werden kann. 

Statt Billigmode: Günstige Kleidung in 
Second-Hand-Läden kaufen 

Im Bodenseekreis gibt es eine große Auswahl  
an Second-Hand-Läden, in denen gut erhaltene 
Kleidung zu günstigen Preisen verkauft wird. 

Friedrichshafen:
DRK Kleiderladen, König-Wilhelm-Platz 1
Edle Mode aus 2. Hand, Friedrichstraße 44
Fairkauf Friedrichshafen, Paulinenstraße 33a
Henrys Secondhand, Karlstraße 27
Mach Second-Hand-Shop, Bismarckstraße 19
rosarot... Kinder-Second-Hand, Hochstraße 8

Immenstaad: Galerie Seebär, Hauptstraße 20A

Markdorf: Der Kleiderladen, Poststraße 12 

Meersburg: Blickfang, Schloßplatz, Alte Wache 4 

Tettnang:
Glückspilz Kinder-Second-Hand, Kirchstraße 11 
Klamöttchen, Grabenstraße 2

Uhldingen-Mühlhofen:
DRK Kleiderladen, Hallendorfer Straße 8

Überlingen:
Bei Kathi - Vielfalt aus zweiter Hand, Jakob-Kessenring-
Straße 16
Lieblingsstücke Secondhand, Marktstraße 3
myVintage Designermode Secondhand, Christophstraße 43
Second Season, Münsterplatz 7

Kennen Sie weitere Second-Hand-Läden im Boden-
seekreis? Das Team der Abfallberatung Bodenseekreis 
freut sich über Ihren Tipp: abfallberatung@bodenseekreis.de

• Kaputte, zerschlissene Textilien 

• Nasse Textilien

• �Stark verschmutzte oder kontaminierte 
Textilien

• Textilfremde Materialien/Abfälle 

• �Skischuhe, Inlineskates, Gummistiefel

• Einzelne Schuhe 

Entsorgung 
Restmüll 

• Saubere Bekleidung 

• �Saubere Schuhe  
(paarweise zusammengebunden)

• Saubere Unterwäsche und Socken

• Vorhänge

• Bett- und Tischwäsche 

• Handtücher

Entsorgung 
Container

TIPP
Extra-

Droht das „Aus“ für die Container? 
Nur durch richtiges Trennen kann das Sammelsystem erhalten werden.
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Ideen gesucht: Elektroschrott vermeiden 

Ausrangierte Handys, kaputte Haushaltsgeräte, alte 
Bürotechnik, ausgedientes Elektrospielzeug -  
schätzungsweise fünf Kilogramm kleiner Elektroalt-
geräte werden pro Kopf in Schubladen, Schränken oder 
Kellern vermutet. Dort warten sie vergessen auf ihre 
Entsorgung, im schlimmsten Fall landen sie im Restmüll. 
Dabei enthält der sogenannte Elektroschrott, zu dem 
auch Großgeräte wie Fernseher, Kühlschränke und sogar 
Photovoltaikmodule zählen, eine komplexe Mischung 
wertvoller sowie problematischer Materialien. Werden 
diese nicht ordnungsgemäß entsorgt, können sie erheb-
liche Umwelt- und Gesundheitsprobleme verursachen.  
Die Wertstoffe hingegen gehen dann verloren.

Aus diesen Gründen steht die Europäische Woche der 
Abfallvermeidung 2025 ganz im Zeichen der Vermeidung 
von Elektroschrott. Die Aktionswoche findet dieses 
Jahr vom 22. bis 30. November statt. Das Abfallwirt-
schaftsamt sucht Ideen und Mitmacher, die sich mit der 
Vermeidung von Elektroschrott befassen.

Beiträge können unter  
abfallberatung@bodenseekreis.de bis  
4. November 2025 unter dem Stichwort  
„Abfallvermeidung“ eingereicht werden. Infos auch unter  
www.wochederabfallvermeidung.de 

Fakten zu Fast FashionFast die Hälfte 

bleibt unverkauft

40 % der  
gefertigten Textilien  

in Europa werden als 

Überbestand gar nicht erst 

exportiert oder bleiben  
unverkauft. 

Ein LKW pro Sekunde

Jede Sekunde wird weltweit 

eine ganze LKW-Ladung  

Textilien verbrannt oder landet 

auf offenen Mülldeponien.

Klimawandel
 

10 % der weltweiten 

Treibhausgasemissionen 

entstehen bei der  

Herstellung von Kleidung 

und Schuhen. Das ist 

mehr als der weltweite 

Flug- und Seeschiffverkehr 

zusammen produzieren.

Über 3.500  
Chemikalien 

Mehr als 3.500 verschie-
dene Chemikalien werden 

in der Textilproduktion 
eingesetzt. Viele davon 
sind krebserregend oder  
schädigen Leber, Niere 
oder das Nervensystem.  

2.700 Liter Wasser 
pro T-Shirt

Für die Produktion eines  
T-Shirts bedarf es  

2.700 Liter Wasser.  
Das ist so viel, wie ein Mensch 

in 2 ½ Jahren trinkt.

Kaufen - Tragen - Wegschmeißen

Mikroplastik  im Meer 
35 % des weltweiten  Mikroplastiks stammen aus synthetischer  Kleidung. Durch Waschen 

gelangt das Mikroplastik in unsere Flüsse, Böden und Weltmeere.  

19 kg 

Textilien
kauft jeder 
EU-Bürger 
pro Jahr.

kg
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Weg mit dem Dreck: Wer ist dabei?

Ein Bäumchen für den Schulgarten

Ein Bäumchen
Initiative

Das Abfallwirtschaftsamt Bodenseekreis sucht Kinder-
garten- und Grundschulgruppen, die Lust haben, die 
Umwelt von Abfällen zu befreien. Sicher gibt es in der 
Nähe eurer Schule oder eures Kindergartens Parks, Spiel-
plätze oder Gehwege, die oftmals sehr vermüllt sind und 
dringend aufgeräumt werden sollten. Gemeinsam setzen 
wir ein Zeichen für eine saubere Umwelt!

Ihr braucht dazu Handschuhe, ein paar Eimer und einen 
Handwagen. In der Gruppe sammeln wir den Müll ein 
und sortieren ihn in die verschiedenen Abfallarten. So 
lernen wir nicht nur, wie wichtig eine saubere Umwelt 
ist, sondern auch, wie Abfälle richtig sortiert und ent-
sorgt werden. Nach getaner Arbeit stärken wir uns mit 
einer leckeren Butterbrezel.

Seid ihr dabei?
Sucht einen Platz in eurer Nähe, der besonders  
verschmutzt ist und vereinbart mit dem Team  
der Abfallberatung einen Termin.
Tel.: 07541 204-5199 oder 
abfallberatung@bodenseekreis.de

+ + + Schulen & Kindergärten aufgepasst! + + +

für den Schulgarten

Schulklassen aufgepasst: Jede Schule im Bodenseekreis, 
in der sich mindestens drei Klassen verpflichten, aus-
schließlich Recyclingpapier für Hefte und Schreibpapier 
zu verwenden, bekommen vom Abfallwirtschaftsamt ein 
Bäumchen für den Schulgarten oder Schulhof geschenkt. 

Denn Recyclingpapier schützt den Wald und spart Wasser 
und Strom. In Deutschland werden pro Jahr etwa 200 
Millionen Schulhefte verbraucht. Wer hier zu Heften aus 
Recyclingpapier greift, leistet einen echten Beitrag zum 
Umwelt-, Ressourcen- und Klimaschutz. Für die Herstel-
lung von recyceltem Papier braucht es keine neu gefällten 
Bäume, sondern Altpapier. Papierprodukte aus Altpapier 
belasten die Umwelt viel weniger als Papier aus frischem 
Holz. 

Informationen könnt ihr oder eure Lehrerinnen und  
Lehrer unter Tel.: 07541 204-5199 oder per E-Mail 
an abfallberatung@bodenseekreis.de erhalten.
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Sommer-Programm für Kinder 

Vom 4. bis 8. August bietet das Abfallwirtschaftsamt ein 
kostenloses Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche 
aus dem Bodenseekreis im Entsorgungszentrum Friedrichs-
hafen-Weiherberg an. Anmeldungen sind bis 25. Juli 2025  
unter www.abfallwirtschaftsamt.de oder per E-Mail an 
abfallberatung@bodenseekreis.de möglich.

Montag, 4. August, 09:00 bis 12:00 Uhr
Das Geheimnis unter der Erde
Für Kinder ab 6 Jahren
Unter unseren Füßen geht es turbulent zu: Regenwürmer, 
Käfer, Asseln, Tausendfüßer und viele andere fleißige 
Arbeiter sorgen für frische Komposterde. Mit Becherlupe, 
Mikroskop und Insektensauger erforschen wir die Geheim-
nisse unter der Erde.

Dienstag, 5. August, 09:00 bis 12:00 Uhr
Naturkosmetik selbst gemacht
Für Kinder ab 6 Jahren
Schön selbst gemacht: Aus Naturprodukten stellen wir 
unseren eigenen Lippenbalsam, Seife, Shampoo oder  
bunte Badekugeln her. Kreativ und umweltfreundlich 
verpackt, dürfen die fertigen Produkte natürlich mit nach 
Hause genommen werden. 

Mittwoch, 6. August, 14:00 bis 16:30 Uhr 
Publikumstag
Ohne Anmeldung

Impressum
Herausgeber:	 Landratsamt Bodenseekreis
	 88041 Friedrichshafen
Redaktion:	 Abfallwirtschaftsamt
	 abfallberatung@bodenseekreis.de
Bilder:	 Landratsamt Bodenseekreis, Adobe Stock,
	 b.lateral, Stadt Überlingen, Verband 
	 kommunaler Unternehmen e. V. (VKU)
Satz:	 Servicebüro für Gestaltung und Internet
Druck:	 Siegl Druck & Medien GmbH & Co. KG

Warentauschtag in FN am 5. Juli
Der kostenlose „Flohmarkt“ mit der Devise „Kommen- 
Bringen-Schauen-Mitnehmen“ findet am Samstag, 
5. Juli, in der Alten Festhalle in der Scheffelstraße 
statt. Hierfür lohnt es sich, Keller oder Dachboden zu 
durchforsten, um sich von Dingen zu trennen, die nicht 
mehr gebraucht werden, und über die andere sich noch 
freuen. 

Unterstützt wird die Aktion vom Verein „Eine Welt“. Wäh-
rend der Warenannahme bis zum Start der Tauschaktion 
sorgt der Verein für Kaffee und Kuchen und bietet eine 
Auswahl fair gehandelter und produzierter Produkte an.

Was angenommen wird und  
was nicht sowie weitere Infos unter  

www.abfallwirtschaftsamt.de

So funktioniert der Warentauschtag
Warenannahme von 10:00 bis 12:00 Uhr 
in der Alten Festhalle in der Scheffelstraße. 
Von 12:30 bis 14:30 Uhr haben Schnäpp-
chenjäger dann Gelegenheit, etwas Brauchba-
res zu finden und kostenlos mitzunehmen.

Donnerstag, 7. August, 09:00 bis 12:00 Uhr
Papier leicht selbst gemacht
Für Kinder ab 6 Jahren
Recyclingpapier hat klare Vorteile: Die Bäume bleiben im 
Wald und für die Herstellung wird weniger Energie und 
Wasser benötigt. Papier selbst herzustellen ist kinderleicht. 
Mit dem Papierschöpfset produzieren wir echtes  
Recyclingpapier und verwandeln somit Altpapier zu  
schönen Postkarten.

Freitag, 8. August, 09:00 bis 12:00 Uhr 
Die Müllralley
Für Kinder ab 12 Jahren
Hier sind Geschicklichkeit, Schnelligkeit und ein helles 
Köpfchen gefragt: In zwei Teams versuchen wir, die  
kniffligen Aufgaben an fünf Stationen zu lösen. Eine  
spannende Aktion für junge Müllprofis.

Immer am ersten Mittwoch im Monat öffnet das 
Entsorgungszentrum Friedrichshafen-Weiherberg die  
Pforten für den beliebten Familien- und Publikumstag.
Die nächsten Termine: 2. Juli, 6. August und 3. September 
von 14:00 bis 16:30 Uhr.

Am 3. September sind Eltern, Großeltern, Onkel und 
Tanten, die sich für Umwelttechnik interessieren, zu einer 
parallel stattfindenden Deponieführung eingeladen.




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Infos und Termine zur Problemstoff-
sammlung im Bodenseekreis unter 
www.bodenseekreis.de/problemstoffe
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Gebühr: 105 Euro/Tonne
kleiner 100 kg: 5 Euro
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Gebühr: 50 Euro/Tonne 
kleiner 100 kg: kostenfrei
alternative Entsorgungsmöglichkeit: BBO-Anlagen
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Gebühr: 105 Euro/Tonne
kleiner 100 kg: 5 Euro
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Gebühr: 50 Euro/Tonne
kleiner 100 kg: 
kostenfrei
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